
Aufgaben des Finanzverantwortlichen (Schatzmeisters/Kassierers) im 
SPD-Ortsverein:

Der Ortsvereinsvorsitzende, seine beiden Stellvertreter sowie der 
Finanzverantwortliche bilden den geschäftsführenden Vorstand des 
Vereins. Ergänzt wird der Vorstand durch die Beisitzer und den 
Schriftführer.

Der Finanzverantwortliche ist zuständig für die Erfassung der Mitgliederdaten und 
deren Pflege sowie für die  Abwicklung der Partei-Mitgliedsbeiträge. Die Beiträge 
werden von der Partei mittels EDV durch Banklastschrift von den Konten der 
Mitglieder abgebucht. Die Bestätigung der Beitragsleistung wird jeweils zum 
Jahresende dezentral von der Bundespartei erteilt. 

Der Finanzverantwortlichen hat den vollständigen Überblick über den finanziellen 
Spielraum des Ortsvereins. Er organisiert die Finanzierung politischer Projekte, 
überprüft die Beitragshöhe der Mitglieder und stellt gemäß dem geltenden 
Parteiengesetz den jährlichen Rechenschaftsbericht auf. Bei den  
Jahreshauptversammlungen ist er dazu verpflichtet, den Kassenbericht vorzustellen.


